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Montageanleitung | PROFINESS Roof für Ziegeldächer 

Die folgenden Montagehinweise befassen sich mit der Montage der 

PROFINESS-Montagesysteme für Schrägdächer mit 

Dachziegeln/Dachsteinen.

Bitte lesen Sie die Montagehinweise vor der Installation sorgfältig. Prüfen 

Sie stets, ob online (www.profiness.de ς Downloads) eine neuere Version 

dieser Montageanleitung verfügbar ist. Sofern Sie zu Ihrem Projekt eine 

Projektplanung inkl. Projektstatik erhalten haben, sind diese 

Montagehinweise zwingend einzuhalten. 

Für die Montage der PROFINESS-Befestigungssysteme auf Dächern mit 

Ziegel-Eindeckung sind umfassende Kenntnisse notwendig. Wir 

empfehlen, die Befestigung von einem ausgebildeten Dachdecker oder 

einer ähnlich qualifizierten Person durchführen oder begleiten zu lassen.

Sie können PV-Module mit den PROFINESS-Systemen auf den oben 

genannten Eindeckungen sowohl hochkant, als auch quer montieren. Die 

verschiedenen Bestandteile der Systeme sind aus Aluminium und Edelstahl 

gefertigt. Dies sorgt für eine hohe Korrosionsbeständigkeit, die 

höchstmögliche Lebensdauer bietet. 

Auch können die Komponenten fast vollständig wiederverwendet werden.
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PROFINESS Roof für Ziegeldächer | Benötigte Komponenten

Bauteil Beschreibung Abbildung

Montageschiene (A)
Roof Performance Aluminium Montageschiene mit Kanal M8 (oben) und M10 (unten) 
Anbindung oder seitlicher Anbindung bei Kreuzverbundmontage mit Winkel ό!ǊǘΦ bǊΦ  фссп tǊƻŦƛƴŜǎǎώΧϐύ

Dachhaken (B)
Roof Basic/Performance/ Strong Dachhaken: PROFINESS bietet verschiedenen Varianten von 
Dachhaken an. Deren Anzahl und Platzierung ist abhängig von der individuellen Planung. (z.B. Art. 

Nr. 9521, 9522, 9523, 9525-ώΧϐύ

Tellerkopfschraube (C)

Connect Basic Tellerkopfschrauben | 8x40-400mm bzw 6 oder 7x100mm für dünne Sparren 
(mind. 40mm) |  TX 40 | mit bauaufsichtlicher Zulassung | Edelstahl A2. I.d.R. benötig man zwei 
Tellerkopfschrauben zur Befestigung des Dachhakens auf dem Sparren. Die Länge der 
Tellerkopfschrauben hängt u.a. von einer möglichen Aufsparrendämmung ab. (z.B. Art. Nr. 9810-0-

8x100#T)

Tellerkopfschraube (C2)

Connect Quick Tellerkopfschrauben | 8x180-360mm | HECO | mit Unterkopfgewinde für 
Verschraubung bei Aufsparrendämmung ohne Distanzhülse in der Dämmung (Doppelgewinde) 
| TX-Antrieb mit bauaufsichtlicher Zulassung | Edelstahl A2
Eta Zulassung für Sparren ab 45mm | Zur Verwendung bei Montage auf Ziegeldach mit Aufsparrendämmung zur 
Diagonalverschraubung (z.B. Art. Nr. 9812-0-8x100#T)

Sechskantschraube / 
Hammerkopfschraube (D)

Connect Basic Sechskant-/ bzw. Hammerkopfschrauben dienen der Anbindung der 
Montageschiene über den unteren Kanal (M10) an den Dachhaken (Art. Nr. 933-2-10x25#T)

Sechskantmutter (E) 
Connect Basic Sechskantmuttern mit Sperrverzahnung halten die jeweilige Schraube bei der 
Anbindung der Dachhaken an der Montageschiene. (Art. Nr. 6923-2-10#T)
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PROFINESS Roof für Ziegeldächer | Benötigte Komponenten

Bauteil Beschreibung

Endklemme (ggf. KlickFix-
Schnellbauklemme) (F)

Connect Basic/Quick Endklemmen können vormontiert als KlickFix-Schnellbauklemme, oder 
einzeln mit Nutenstein und Innensechskantschraube verwenden werden und werden als 
Abschlussklemme einer Modulreihe befestigt. (Art. Nr. 9742-Profiness4 oder 5)

Mittelklemme (ggf. KlickFix-
Schnellbauklemme) (G)

Connect Basic/Quick Mittelklemmen können vormontiert als KlickFix-Schnellbauklemme, oder 
einzeln mit Nutenstein und Innensechskantschraube verwenden werden und dienen der 
Befestigung und Verbindung zweier Module in einer Modulreihe. (Art. Nr. 9745-Profiness13 oder 14)

Zylinder/Innensechskant-
schrauben

Connect Basic Zylinderschraube | M8x35mm | mit Innensechskant ISO 4762 (alt: DIN 912)  | 
Edelstahl A2. Dienen der Verschraubung der Klemmen im Nutenstein des oberen Schienenkanals 
(M8). (Art. Nr. 912-2-уȄώΧϐІ¢ύ

Nutensteine
Connect Basic Nutensteine | für M8 Spur | ALU/A2.
Können an jeder Stelle in den M8er Schienenkanal geschwenkt werden und halten die 
Innensechskantschraube, die zur Befestigung der Klemmen dient. (Art. Nr. 9431-120901#T)

Unterlegscheibe
Connect Basic Sicherungsscheiben | 8,4mm | Edelstahl A2.
Dienen als Distanzausgleich zwischen Innensechskantschraube und Modulklemme. Je nach 
Modulrahmenstärke optimiert die Sicherungsscheibe die Schraubenlänge. (Art. Nr. 9250-2-8,4#T)
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PROFINESS Roof Stockschrauben | Benötigte Komponenten

Bauteil Beschreibung

Abrutschsicherung und 
Montagehilfe (H)

Connect Basic Abrutschsicherung und Montagehilfe | Modulausrichtung hochkant & quer | für 
die Montage an horizontal verlaufenden Profiness 40x40 mm Schienen | 
(Art. Nr. hochkant: 9001-Abrutschsicherung-40x40h-S quer: 9001-Abrutschsicherung-q-S)

Kreuzverbund (I)

Connect X Set Z-Klemme | 30x3mm | für Kreuzverband | Edelstahl
Vorkonfektioniertes Set mit M10 Hammerkopfschraube und DIN6923 Sperrzahnmutter, 
Verschraubung im unteren Kanal der oberen, vertikalen Schiene. Klemmung dann mit der 
unteren, horizontalen Schiene ebenfalls im M10 Kanal, wechselseitig von oben und unten. (Art. Nr. 

9701-Profiness28-S10#T)

Blechersatzziegel (J)

Roof Basic Ersatzziegel | Form Frankfurter Pfanne | Blank (auch in schwarz und kupferbraun 
erhältlich) | Ersatzziegel für Beton Dachziegel, Stahlblech verzinkt, Gesamtlänge inkl. 
Zinkschürze: 478,9mm, Ziegellänge 425mm, Breit 395mm, Blechstärke 0,8mm | inkl 
Schaumstoffkeil selbstklebend ό!ǊǘΦ bǊΦ фрнпώΧϐύ

Endkappe Connect Basic Endkappe | grau (RAL 7035) für 40x40-Profile | PA (Poliamid) (Art. Nr. 9664-YŀǇǇŜώΧϐІ¢ύ

Kabelclipse
Connect Grid Kantenclips: Können im Schienenkanal oder am Modulrahmen befestigt werden, 
um eine einfache Kabelführung zu gewährleisten. (Art. Nr. 9664-/ƭƛǇώΧϐύ

Erdungsklemme

Connect Grid Erdungsklemme | Dehn UNI-Erdungsklemme NIRO | für Rd 8-10 mm und Leiter 4-
50 mm² | mit Hammerkopfschraube M8x25 und Mutter, zum Einschieben in die Profiness-M8-
Spuren | Edelstahl A2. Ermöglichen einen Potentialausgleich von Schienen, bzw. Modulen mit 
einer Anbindung Erdungskabel oder Alurunddraht (Art. Nr. 9664-ErdungM8HKS#T)



PROFINESS Roof für Ziegeldächer: Benötigtes Werkzeug und Hilfsmittel

Hilfsmittel

Å Marker/ Kreide
Å Richtschnur/ Schlagschnur
Å Zollstock und Maßband
Å Akkuschrauber, Drehmomentschlüssel 2-40 Nm
Å Ggfs. Metallsäge, Feile und Flex für Metallbearbeitung
Å Ratschenkasten bzw. Schlüsselsatz (8,10,13,15,17, 18 mm)
Å Zylinder / Innensechskant 6 mm für DIN 912 M8 und TX 25/40

Bezeichnung 

Art.-Nr.: 
M5/ 5 mm M6/ 6 mm M8/ 8 mm M10/ 10 mm M12/ 12mm Kommentar

9810/9811/9812 TX 25 TX 40 TX-Antrieb

933 SW 10 SW 13 SW 17 SW 19 Sechskantschraube

6921 SW 8 SW 10 SW 13 Flanschschraube

6923 SW 8 SW 10 SW 13 SW 15 SW 18 Sperrzahnmutter

912 IN 6 mm Zylinder/- Innensechskantschraube

985 SW 19
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Å Bohrer
Å Durchmesser abhängig von der Montageart (12 mm, 13 mm, 14mm ggfs.  Körner 

oder  kleinerer Bohrer zum Vorbohren etc.)

Werkzeugart- und Ausführung 



PROFINESS Roof für Ziegeldächer: Verschraubung im Detail
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Anzugsmomente

- Connect Basic Klemmen mit 
Nutenstein: 12-14 Nm

- Connect Quick Klick Fix Klemmen:      
8-10 Nm

- M8 Verschraubung (außer Klemmen): 
16 Nm

- M10 Verschraubung 
Montageschienen: 25-30 Nm

- Bohrschrauben auf Trapezblechdach: 
3-5 Nm, ca. 1.200 U/min

- Verschraubung Stahl auf Stahl M10 
(verstellbarer Dachhaken): bis zu 32 
Nm 

 



PROFINESS Roof für Ziegeldächer |Das PV-Modul

Überblick über die Bauweise von gängigen PV Modulen und in der Montageanleitung angegeben Maßen und 
Begriffen.
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Abstand der äußeren 
Montagelöcher

Abstand der inneren 
Montagelöcher ~Viertelpunkt

Zulässiger Klemmbereich durch den 
Hersteller definiert: hier verlaufen die 
Profile bzw. sitzen hier die 
Modulklemmen, wenn an der langen 
Seite geklemmt wird.

Zulässiger Klemmbereich durch den 
Hersteller definiert: hier verlaufen die 
Profile bzw. sitzen hier die 
Modulklemmen, wenn an der kurzen 
Seite geklemmt wird.

Innenkante des Modulrahmens, hier 
liegt die Abrutschsicherung bei Quer 
Montage auf

An diesem Montageloch wird die 
Absturzsicherung bei Hochkant-
Montage befestigt



PROFINESS Roof für Ziegeldächer | Systemüberblick
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Überblick

ÅSchieben Sie die Dachziegel an den Stellen nach oben, wo die Dachhaken verschraubt werden sollen.
ÅBearbeiten Sie den oberen und ggf auch unteren Dachziegel, so dass der Ziegel wieder flach über den Bügel des Dachhakens geschoben werden kann. Alternativ kann 

auch ein Blechersatzziegel eingesetzt werden. 
ÅBefestigen Sie die ausgewählten Dachhaken (B) mit den Tellerkopfschrauben (C) am Sparren. Sollte das Dach über eine Aufsparrendämmung verfügen, so sollten 

Tellerkopfschrauben mit Doppelgewinde und ggf eine dritte Entlastungsschraube installiert werden
ÅSchieben Sie im Anschluss die Dachziegel (J) wieder in ihre ursprüngliche Ausgangslage.
ÅDie Schienen (A) werden mit Sechskant-/Hammerkopfschrauben (D) und Sperrzahnmutter (E) am Dachhaken (B) befestigt. 
ÅGgf. muss nun auf die erste Schienenlage eine weitere Schienenlage gesetzt werden (Kreuzverbund I).
Å Im Anschluss werden die Module mit Modulklemmen (F&G) an der Montageschiene (A) verschraubt.
ÅVor der Klemmung mit Modulklemmen sollte zumindest die unterste Schienenreihe gegen Abrutschen (H) gesichert werden.

B&C
F&G

D&E
A

B

H



PROFINESS Roof für Ziegeldächer: Montage der Dachhaken auf Ziegeldach

Die Dachhaken sind entsprechend den örtlichen sowie statischen 
Gegebenheiten und der Einbausituation zu positionieren. 

Es ist hilfreich, wenn Sie vor der Montage mit Kreide auf den Ziegeln den 
Verlauf der Sparren, den Verlauf der einzelnen Modulreihen und den Umriss 
des gesamten Modulfeldes markieren. Markieren Sie in jedem Fall die 
Position der Dachhaken laut Planung. 

Die Position der Modulträger/Montageschienen muss mit dem vom 
Modulhersteller vorgeschriebenen Klemmbereich übereinstimmen. 

Entfernen Sie Dachziegel an den vorher markierten Positionen 
(Dachsteine ggf. nur hochschieben). 

Schritt für Schritt 

1) Prüfen Sie die Planungsunterlagen.

2) Entfernen Sie Dachziegel an den vorher markierten Positionen 
(Dachsteine ggf. nur hochschieben).

3) Achten Sie auf die Positionierung der Dachhaken nach den örtlichen 
sowie statischen Erfordernissen. 

4) Markieren und Positionieren Sie die Dachhaken (Richtschnur 
verwenden). Der Bügel wird durch das Pfannental geführt und mit 
zwei Tellerkopfschrauben am Sparren verschraubt. 

A = Sparrenabstand 
B = Abstand der Montageschienen 
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PROFINESS Roof für Ziegeldächer:  Verschraubung der Dachhaken im Sparren

Für die Verschraubung der Dachhaken mit Tellerkopfschrauben auf dem Sparren gelten folgende Bestimmungen und Mindestsparrenmaße:

Å Mindestens zwei Tellerkopfschrauben mit einem Durchmesser von d = 8 mm (Standard) pro Dachhaken. Bei Aufsparrendämmung empfiehlt 
sich die Verwendung einer Doppelgewindeschraube, um das Eindrücken der Dämmung zu verhindern.

Å Eine Schraube in der unteren Lochreihe und eine Schraube in der oberen Lochreihe (i.d.R. 10 ς 15 mm versetzt zueinander).

Å Randabstand: Schrauben- zu Sparrenrand (a2) mindestens 4*d (Beispiel 4*8 mm = 32 mm Mindestrandabstand). 
                Sprechen Sie uns bei schmaleren Sparren bis mindestens 40mm Breite gerne an ς hier bieten wir Sonderschrauben an (z.B. 6 bzw 7mm).

Å Die Einschraubtiefe in den Sparren sollte 60-70 mm betragen. 
Es sind je Dachhaken immer mindestens zwei Schrauben zur Befestigung auf der Unterkonstruktion zu verwenden. 

Je nach Durchmesser der Schraube darf das tragende Holzbauteil nicht vorgebohrt werden (beispielweise bei 8 mm Tellerkopfschrauben, wenn die Holzart der Unterkonstruktion Fichte, Kiefer oder Tanne ist).

Wenn vorgebohrt werden muss (bei Ø 8 mm und abweichenden Holzart von Fichte, Kiefer oder Tanne), ist der empfohlene Bohrer-Durchmesser für Ø 8 mm-Schraube = 5 mm (Lochdurchmesser 4,95 bis 5,05 mm), 

für Ø 6 mm-Schraube = 3,5 mm (Lochdurchmesser 3,45 bis 3,55 mm). Wählen Sie als Antrieb der Schrauben für Ø 6 mm: TX25 und für Ø 8 mm: TX40. Der Tellerkopf der Schraube muss nach dem Einschrauben bündig und 

flach auf der Grundplatte des Dachhakens aufliegen. Die Schraube muss vollständig im Holz der UK sitzen d.h. ein Herausragen der Schraubenspitze aus dem tragenden Vollholz ist nicht zulässig. Wird bei der Verschraubung 

einen Konterlattung (beispielweise bei einer Aufsparrendämmung) durchbohrt, empfiehlt es sich, diese vorzubohren, da die Maße der Konterlattung ggf. nicht ausreichend für die geforderten Mindestrandabstände sind. 
12



PROFINESS Roof für Ziegeldächer:  Verschraubung der Dachhaken im SparrenPROFINESS Roof für Ziegeldächer:  Verschraubung der Dachhaken im Sparren

Bei einer Aufsparrendämmung werden ggf. 
längere Tellerkopfschrauben benötigt.
Die Länge der benötigten Tellerkopfschrauben 
ergibt sich aus der Entfernung des 
Auflagepunkte, also der Grundplatte bis zum 
Sparren + der Einschraubtiefe in den Sparren.
Wir empfehlen, das Holzgewinde vollständig 
einzuschrauben (i.d.R. ist das Gewinde 7cm 
lang).

Tellerkopfschrauben mit Doppelgewinde sind 
besonders geeignet für Aufsparrendämmungen, 
wenn die Schraube die Distanz zwischen Sparren 
und Konterlatte halten muss. 

Die Aufsparrendämmung wird bei 
Tellerkopfschrauben mit Doppelgewinde nicht 
gestaucht. Dies kanns insbesondere für weiche 
Materialen, die zur Aufsparrendämmung 
genutzt werden, von Bedeutung sein.
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PROFINESS Roof für Ziegeldächer: Entlastungsschraube 

Anbringung einer dritten Entlastungsschraube

Zusätzlich zu den Dachhaken ist es wichtig, die 
Konterlattung durch eine weitere Schraube am 
Dach zu befestigen, falls dies nicht bereits bauseits 
erfolgt ist, um die Hangabtriebskräfte 
aufzufangen, die von der PV-Anlage verursacht 
werden. 

Die Entlastungsschraube wird mit einem Abstand 
von mindestens 40 mm oberhalb der Dachhaken 
angesetzt und in einem Winkel von 60° 
verschraubt. Zur vereinfachten Verschraubung im 
korrekten Winkel und zur zusätzlichen Verbindung 
mit dem Dachhaken kann dazu unser Connect 
Basic Zusatzwinkel (9529-6-30x3#T) genutzt 
werden. 
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PROFINESS Roof für Ziegeldächer: Exakte Platzierung des Dachhakens

Unterlage des Dachhakens

Eine Dachhakenunterlage darf nicht höher sein als der gewindefreie Teil der 

Tellerkopfschraube, da diese keine Kräfte in die Unterkonstruktion einleiten kann. Sofern die 

Schaftlänge nicht ausreichend ist, muss eine längere Schraube eingesetzt werden.

Wir empfehlen die Holzschrauben mit dem vollständig zur Verfügung stehenden Gewindes 

am Ende der Schraube in den Sparren einzuschrauben (in der Regel 7cm).

ÅDie Dachhaken müssen so platziert werden, dass der Bügel im Wellental der Dachpfanne 

austritt.

ÅDazu kann die Grundplatte seitlich verschoben werden und an zwei Stellen mit dem Sparren 

verschraubt werden. Die Grundplatte des Bügels kann dabei seitlich über den Sparren hinaus 

ragen.

ÅBei verstellbaren Dachhaken ergeben sich weitere Einstellmöglichkeiten an mehreren Punkten 

des Bügels, um die optimale Montagehöhe zu erreichen.

ÅIm Bereich der Dachlatten/Ziegel sind die Dachhaken entweder variabel einstellbar oder wir 

bieten die gängigen starren Dachhaken in verschiedenen Bügelhöhen (35|40|45 mm ς 

verstellbare Dachhaken bis 75 mm) an. 

ÅSollten die Einstellmöglichkeiten der Dachhaken nicht mehr ausreichen, muss der Dachhaken mit 

einer druckfesten Unterlage vollflächig am Sparren bzw. der Konterlattung unterlegt werden. 

Hierfür haben wir entsprechend passende Holzplättchen in verschiedenen Stärken (3|5 mm) im 

Lieferprogramm. Sofern aufgrund dickerer Lattung bzw. Dachpfanne höhere Distanzen überbrückt 

werden müssen, ist bauseitig eine entsprechend dicke Lattung auf passende Länge zu sägen und 

unterzulegen (Unterlagen sollten vorgebohrt werden, um ein Splittern zu verhindern). 

ÅDistanzen zwischen zwei Sparren können bei verstellbaren Edelstahl- und Aluminium Dachhaken 

problemlos mit einer verlängerten Grundplatte überbrückt werden (s. Punkt Wechsel) 
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PROFINESS Roof für Ziegeldächer: Dachhakenvarianten
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Starre Dachhaken

Å Schnell montiert, da nichts 
eingestellt werden muss

Å Kostengünstig
Å Verschiedene Bauformen je 

nach benötigter Anforderung 
an die Stabilität  

Verstellbare Dachhaken ς 
Edelstahl
Å Hohe Flexibilität durch große 

Einstellbereiche
Å Grundplatte kann durch 

Wechsel ersetzt werden
Å Verschiedene Bauformen je 

nach benötigter Anforderung 
an die Stabilität  

Å Verschiedene Bügellängen 
erhältlich 

Verstellbare Dachhaken ς 
Aluminium 
Å Hohe Flexibilität durch große 

Einstellbereiche.
Å In der Höhe dreistufig und 

seitlich stufenlos verstellbar
Å Grundplatte kann durch 

Wechsel ersetzt werden
Å Verschiedene Bügellängen 

erhältlich 

Dachhaken für Tegalit 
Ziegel
Å Spezialziegel für 

Flachziegeldächer 
Å Ziegel müssen durch die flache 

Bauform des Dachhakens nicht 
bearbeitet werden. 

Basic 

Performance 

+



PROFINESS Roof für Ziegeldächer: Positionierung des Dachhakens

ÅLassen Sie zwischen Bügel und unterem Dachziegel ca. 5 mm Abstand.

ÅDie passende Bügelhöhe ermitteln Sie, indem Sie vom Auflagepunkt der 
Grundplatte des Dachhakens die Stärke der Dachpfanne und eine 
mögliche Stärke der Traglattung addieren und zusätzlich 5 mm 
Sicherungsabstand hinzu rechnen, damit der Bügel nicht auf der 
Dachpfanne aufliegt.

Die Dachhaken sind nun entsprechend den örtlichen statischen Gegebenheiten und der Einbausituation zu positionieren.  Maßgeblich sind hier die 
PROFINESS-Planungsunterlagen.
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PROFINESS Roof für Ziegeldächer: Bearbeitung der Dachpfannen

ÅNach der Installation des Dachhakens muss der obere Ziegel wieder 

flach aufliegen, damit die Dichtigkeit des Daches gewährleistet ist. 

Dazu ist bei einigen Dachziegeln (z.B. Frankfurter Pfanne / 

Betonziegeln) der obere Ziegel an der Rückseite z.B. mit einem 

Winkelschleifer zu bearbeiten. Hier empfehlt sich die Installation mit 

Edelstahl-Dachhaken. 

ÅJe nach örtlicher Gegebenheit (z.B. bei Tonziegeln) muss ggf. auch 

der unten liegende Ziegel bearbeitet werden. Die Verwendung eines 

Aludachhakens ist hier ebenfalls aufgrund seines dickeren Bügels 

möglich. 

ÅDer Sicherheitsabstand zwischen dem unteren Ziegel sowie alle 

zurückbleibenden Öffnungen sollten mit Mitteln des 

Dachdeckerhandwerks (z.B. Quellband) abgedichtet werden.

ÅIn Gebieten mit hoher Schneelast kann der untere Ziegel durch eine 

passende Metallplatte (Ersatzziegel) ersetzt werden. 

Die Metallplatten bieten nur eine zusätzliche Sicherheit und ersetzen nicht 

die der Örtlichkeit angemessene statische Auslegung der Komponenten. 
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PROFINESS Roof für Ziegeldächer: Einbau 
eines Wechsels ς Ersatzsparren
 
Sofern die Montage eines Dachhakens auf dem 
Sparren nicht normkonform möglich ist, weil z.B. 
Einschraubtiefen oder Randabstände nicht 
eingehalten werden, kann der Einbau eines 
Sparrenüberspannungsprofils zwischen den Sparren 
eine Lösung sein, die dann den Dachhaken trägt.

Natürlich müssen auch hier die statischen 
Gegebenheiten ausreichen und die Installation des 
Wechsels muss nach den gültigen Normen 
ausgeführt werden.

Eine weitere Option ist die Verwendung der 
PROFINESS Roof Performance Grundplatte, eines 
Sparrenüberspannungsprofils, passend 
zugeschnitten von Sparren zu Sparren.

Dies ist möglich bei PROFINESS Performance 
Dachhaken aus Aluminium (6m Profil frei 
zuschneidbar), aber auch bei allen verstellbaren 
Edelstahlhaken (95cm lange Grundplatte).

 



PROFINESS Roof für Ziegeldächer: PROFINESS Montageschienen

Für die untere Anbindung am Dachhaken haben die PROFINESS-Systemträger unten einen Schienenkanal für eine M10 Verschraubung. Diese Befestigung 

kann entweder mit PROFINESS-Hammerkopfschraube erfolgen, die an jeder Stelle des Profils eingedreht werden kann, oder mit einer Sechskantschraube 

M10 (DIN 933), die seitlich in den Schienenkanal eingeschoben wird. 

Um den statischen Erfordernissen 

des jeweiligen Standorts gerecht zu 

werden und je nach Einbausituation 

die optimale Unterkonstruktion 

planen und installieren zu können 

bietet PROFINESS für Ihr Roof 

Ziegeldach-System verschieden 

starke Modulträger aus Aluminium 

an. 
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PROFINESS Roof für Ziegeldächer: Montage der Modulträge | Aluminiumschienen

Einlagige Montage mit hochkant liegenden Modulen

Å Die Modulträger (z.B. Performance Standard 40x40-Profil) lassen sich 

in horizontaler und vertikaler Richtung auf unseren Dachhaken 

montieren. 

Å Befestigen Sie die Montageschienen mit dem unteren M10er Kanal 

am Dachhaken. Nutzen Sie dazu entweder die vorher in den Kanal 

geschobenen Sechskantschrauben oder Hammerkopfschrauben (an 

jeder Stelle eindrehbar) inkl. Sperrzahnmutter. 

Å Kontrollieren Sie, dass die Hammerkopfschraube richtig im Nutkanal 

positioniert ist und ziehen Sie die Mutter fest an (Anzugsmoment 

max. 25-30 Nm). Die Systemträger müssen spannungsfrei installiert 

werden. Nutzen Sie dafür die Einstellungsmöglichkeiten des 

verstellbaren Dachhakens oder gleichen Sie bei starren Dachhaken 

Unebenheiten durch Unterlage von Distanzhülsen / Unterlegscheiben 

zwischen Profil und Dachhaken aus. Die Schraube muss je nach 

Notwendigkeit eines Höhenausgleichs dann ggf. länger sein. 
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PROFINESS Roof für Ziegeldächer: Montage der Modulträger | Aluminiumschienen

Die Modulträger (z.B. Performance Standard 40x40-Profil) 

lassen sich in horizontaler und vertikaler* Richtung auf unseren 

Dachhaken montieren. 

Achten Sie darauf, dass die Montageschienen gleichmäßig, parallel zum 

First ausgerichtet sind und die Montageschienen im Klemmbereich der 

Module ausgerichtet sind. 

* Im Falle einer vertikalen Montage der Schienen muss geprüft werden, ob die Montageschiene im Klemmbereich der Module liegen
22



PROFINESS Roof für Ziegeldächer: Schienenverbinder | Montageschienen verlängern

Sollte eine Modulreihe länger sein als die Montageschiene, 
kann diese mit Schienenverbindern verlängert werden. 

Bei einer Verlängerung der Montageschiene Performance 
Standard (40x40 mm) werden z.B. zwei Connect Basic 
Einschubverbinder zur Hälfte in den bereits installierten 
Modulträger geschoben und (z.B. mit einem Gummihammer) 
leicht eingeschlagen. Die Verbinder können sollten mit 
zusätzlichen Bohrschrauben gesichert werden. 

Anschließend wird der Modulträger / die Montageschiene 
bündig auf den Profilverbinder geschoben. Bei der 
Aneinanderreihung der Systemträger mittels Verbinder 
entsteht eine elektrisch leitende Verbindung (wichtig bei der 
Herstellung eines Potentialausgleichs). 
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PROFINESS Roof für Ziegeldächer: Schienenverbinder | weitere Ausführungen

Alternativ können die Schienen mit 

Vierlochverbindern und einer vierfachen 

Verschraubung mit Sechskantschrauben und 

Sperrzahnmuttern verbunden werden. 

Eine weitere Verbindungsmöglichkeiten bieten U-

Verbinder, die auch im Nachhinein um die Schienen 

gelegt und mit vier Bohrschrauben befestigt 

werden. 
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PROFINESS Roof für Ziegeldächer: Schienenverbinder | Übersicht aller Versionen 

Folgende Montagehinweise sind bei den unterschiedlichen Versionen von Schienenverbindern 

zu beachten: 

Verbindertyp

Connect Basic 
Einschubverbinder

Pro Verbindungsstelle werden zwei Verbinder benötigt. Beide Montageschienen 
werden mit Druck bündig auf dem Verbinder zusammengeschoben. Es entsteht eine 
leitende Verbindung (wenn für die Einbindung in Blitz- oder Erdungskonzept 
relevant, sollte diese nach der Montage bauseits fachmännisch überprüft werden).

Connect Basic 
U-Verbinder

Dieser U-Verbinder kann auch noch nachträglich über die Verbindungsstelle 

geschoben werden. Der Verbinder ist mit vier Bohrschrauben 5,5x25 zu fixieren. 

Passend für unsere 40x40-Profile oder 80x40 Profile.

Connect Basic 
Lochblech
4-Loch-Verbinder

Der 4-Loch-Verbinder wird mittels vier Schrauben (Sechskantschraube oder 

Hammerkopfschraube) und Muttern im unteren M10 Profilkanal befestigt. Passend 

für alle Montageschienen mit M10er Kanal unten. 

Connect Basic weitere 
Einschubverbinder

Einschubverbinder für Strong Montageschiene (80x40) oder Performance 

Montageschiene (40x20). Ein Verbinder pro Verbindungsstelle. Der Verbinder wird 

mit vier Bohrschrauben 5,5x25 oder fixiert. 
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PROFINESS Roof für Ziegeldächer: Schienenverbinder | weitere Montagehinweise

Die Verbinder sind so zu positionieren, dass diese 

zwischen zwei Dachhaken liegen. 

Mit Verbindern dürfen keine Kragarme (Überstand über 

den letzten Dachhaken hinaus) erstellt werden. 

Darüber hinaus bietet die Verbinder die Möglichkeit, 

einfach und schnell Dehnfugen entsprechend den 

Gegebenheiten des Daches herzustellen. (Die 

fortlaufende Schiene muss mindestens wieder auf zwei 

Dachhaken aufliegen). 

Die Grafik zeigt exemplarisch die Einschubverbinder inkl. Nasen, welche für einen stabilen Sitz im Profilkanal eingeschlagen werden. Beide 

Montageschienen werden mit Druck bündig auf den Verbindern zusammengeschoben, sodass ein Formschluss entsteht. 
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PROFINESS Roof für Ziegeldächer: Montage eines Kreuzverbunds

Installation zweilagig für querliegende gerahmten Photovoltaikmodule

Die vertikal verlaufenden Modulträger installieren Sie mittels 

Kreuzverbindern auf den unteren, horizontal verlaufenen 

Montageprofilen. 

Der Klemmbereich der Module (in den Produktbeschreibungen der 

Modulhersteller ersichtlich) bestimmt den Abstand der oberen Träger 

zueinander. 

Montieren Sie die vertikalen Modulträger immer von unten nach oben. 

Prüfen Sie, ob der Kreuzverbinder richtig montiert ist und ziehen Sie die 

Schraube an (Anzugsmoment siehe Folgeseite).

Der jeweilige Standort und die Einbausituation bestimmen die Anzahl 

benötigter Befestigungspunkte im Kreuzverbund. In der Regel wird 

jeder Kreuzungspunkt mit einem Kreuzverbinder montiert.

Die Verbindung/Verlängerung der vertikal verlaufenden Modulträger 

erfolgt wie die der horizontalen Montageprofile. Die 

Verbindungspositionen müssen zwischen zwei Kreuzungspunkten 

liegen, sodass nach einer Verbindungsstelle kein Kragarm entsteht. 
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PROFINESS Roof für Ziegeldächer: Möglichkeiten einer Kreuzverbundmontage

Befestigung mit PROFINESS Connect X Kreuzverbund-
Winkel und Profiness Performance Montageschiene 
(40x40 mm) seitlich.

Es werden zusätzlich Innensechskantschrauben 
(M8x16 )und Nutensteine (M8) benötigt.

Befestigung mit PROFINESS Connect X Kreuzverbinderplatte 
mit Performance Schienen (40x40 mm, 20x40 mm und 
80x40 mm) mit unterer Anbindung (M10) sowie Strong 
Montageschienen. 
Platte mit zwei Langlöchern für M8er-Verschraubung und 
einem Langloch für M10er-Verschraubung. Es werden 
zusätzlich Innensechskantschrauben (M8x16) und 
Nutensteine (M8) benötigt.

Schnelle und einfache Befestigung der 
Schnellbauklemme PROFINESS Connect X | 
Z-Winkel (Montage Immer wechselseitig oberhalb 
und unterhalb der horizontalen Profile)
und der Performance Montageschiene Standard 
sowie der Strong Montageschiene verstärkt 
(jeweils 40x40). 
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PROFINESS Roof für Ziegeldächer:  Ausrichtung und Montage der Module 

Sobald die Montageschienen ausgerichtet und 
befestigt sind, können darauf die Module 
geklemmt werden. 

Im Folgenden beschreiben wir zunächst die 
Installation von hochkant liegenden Modulen auf 
den Montageschienen. 

Platzieren Sie zunächst die Module an der 
gewünschten Position.

Die jeweilige Klemmung der Module entnehmen 
Sie den Ausführungen auf den nächsten Seiten. 
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PROFINESS Roof für Ziegeldächer: Verschraubung von Modulklemmen

PROFINESS Connect Basic Modulklemmen PROFINESS Connect Quick Modulklemmen

ÅDie Nutensteine können seitlich in den oberen Kanal (M8) der 
Montageschienen eingeschwenkt werden.

ÅIm Anschluss wird die Sicherungsscheibe zusammen mit der 
Innensechskantschraube durch die Mittel- oder Endklemme 
geführt und im Gewinde des Nutensteins verschraubt. 

ÅKlick Fix Klemmen sind bereits vormontiert und 
werden mit leichtem Kraftaufwand seitlich 
eingeschwenkt.

ÅIm Anschluss wird die Schraube angezogen 
ÅAchtung ς Klickklemmen nicht einschlagen! 
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PROFINESS Roof für 
Ziegeldächer: Klemmung
der PV-Module hochkant-
Endklemme 
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